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Verwaltungsgemeinschaft Aurachtal 
 
 

Das Landratsamt Erlangen-Höchstadt 
informiert: 

 
Große Chance für kleine Talente 
4. Jugendkonzertmarathon 
 
Am Samstag, 17. März und Sonntag, 18. März 2012 
veranstaltet der Kulturverein Erlangen-Höchstadt im 
Emil-von-Behring-Gymnasium in Spardorf zum vierten 
Mal seinen Jugendkonzertmarathon.  
 
Auftrittserfahrung für jedermann 
Kinder und Jugendliche von sechs bis 18 Jahren können 
dort vor großem Publikum ihr Können im Bereich der 
klassischen Musik zeigen. Mit dem Jugendkonzert-
marathon bietet der Kulturverein Heranwachsenden die 
Chance, unabhängig vom musikalischen Niveau, 
Auftrittserfahrung zu sammeln. 
 
Anmelden beim Kulturverein 
Der Marathon findet am Samstag, 17. März und 
Sonntag, 18. März 2012 im Emil-von-Behring-
Gymnasium, Buckenhofer Str. 5, 91080 Spardorf, Raum 
103, statt. 
Eintritt und Teilnahme sind kostenfrei. Zuhörerinnen und 
Zuhörer sind herzlich willkommen. 
 
Interessierte Kinder und Jugendliche können sich bis 
Montag, 20. Februar 2012 mit dem vorgesehenen An-
meldeformular unter www.kultur-erh.de anmelden. 
 
Der Vorsitzende des Vereins, Landrat Eberhard Irlinger, 
und Initiatorin Regina Klatte freuen sich wieder auf viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  
 
Weitere Informationen unter www.kultur-erh.de oder bei 
Zeljka Bojanovic, Geschäftsführerin Verein Kultur 
Erlangen-Höchstadt e.V. unter der Telefonnummer 
09131 803 146. 

 
Ehrenamtliche Wohnberater helfen Älteren in 
ERH 
 
Möglichst lange in den eigenen vier Wänden wohnen 
bleiben – das wünschen sich alle. Doch was ist, wenn 
die Beine nicht mehr über die Badewanne wollen, oder 
wenn für den Rollator kein Platz in der Wohnung ist? 
Der Landkreis Erlangen-Höchstadt will seinen Bürgern in 
solchen Fällen helfen: mit ehrenamtlichen Wohn-
beratern.  
 
Die geschulten Wohnberater kommen ins Haus und 
besichtigen die Situation vor Ort. Ein besonderes Auge 
werfen sie auf Hindernisse oder Gefahrenquellen. Den 
Betroffenen oder auch Angehörigen machen sie dann 
Vorschläge zur Verbesserung der Wohnsituation. 
Selbstverständlich entscheidet jeder selbst, ob und 
welche Änderungen er vornehmen möchte. Die Bera-
tung ist kostenlos. 
 
Die ehrenamtlichen Wohnberater können über die 
Seniorenbeauftragte des Landkreises, Anna Maria 
Preller unter der Telefonnummer 09131/803 277 
angefordert werden. 
 
 
 
Kulturverein sucht Landkreistalente für 
Jugendförder- und Kulturpreis 
 
Vorschläge von Landkreisbürgerinnen und -bürgern 
 
Der Verein Kultur Erlangen-Höchstadt verleiht 2012 zum 
zweiten Mal einen Jugendförder- und einen Kulturpreis 
an Landkreiskünstlerinnen oder -künstler für besondere 
Talente. Bürgerinnen und Bürger aus Erlangen-
Höchstadt können bis Montag, 16. April 2012 wieder 
Kandidaten für die beiden Preise vorschlagen. 
 
Kriterien für Kandidaten 
Künstlerinnen und Künstler, die im Landkreis Erlangen-
Höchstadt geboren sind oder dort leben und in den 
Bereichen Musik, Literatur, Bildende Kunst, Theater, 
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Tanz oder Malerei tätig sind, können als Kandidaten 
vorgeschlagen werden. Um den Jugendförderpreis zu 
erhalten, darf die vorgeschlagene Person zudem nicht 
älter als 25 Jahre sein. 
 
Per E-Mail oder per Post 
Landkreisbürgerinnen und -bürger können bis Montag, 
16. April 2012 Vorschläge per E-Mail an 
zeljka.bojanovic@erlangen-hoechstadt oder per Post an 
Kulturverein Erlangen-Höchstadt e.V., Marktplatz 6, 
91054 Erlangen richten. 
Eigenbewerbungen sind nicht möglich. 
 
2011 erhielt Pianistin Maria Saulich den ersten Jugend-
förderpreis. Der erste Kulturpreis ging 2011 an Jazz-
pianist Thomas Fink. 
 
Weitere Informationen im Internet unter 
www.kultur-erh.de oder bei Željka Bojanović, 
Geschäftsführerin Verein Kultur Erlangen-Höchstadt, 
unter der Telefonnummer 09131/ 803-146. 
 
 
 

Das Bayerische Landesamt für  
Statistik und Datenverarbeitung informiert: 

 
Mikrozensus 2012 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 
 
Auch im Jahr 2012 wird in Bayern wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, 
durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik und Datenverarbeitung werden 
dabei im Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte in 
Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen 
Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer 
wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr 
auch zu ihrem Pendlerverhalten gefragt. Für den 
überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
Im Jahr 2012 findet im Freistaat wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich 
angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent 
der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 
1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der 
Haushalte und Familien ermittelt. Der Mikrozensus 2012 
enthält zudem noch Fragen zum Pendlerverhalten der 
Erwerbstätigen sowie der Schüler und Studierenden. 
Neben dem hauptsächlich benutzten Verkehrsmittel auf 
dem Weg zur Arbeits- oder Ausbildungsstätte werden 
auch die Entfernung und der Zeitaufwand für den Weg 
dorthin erhoben. Die durch den Mikrozensus 
gewonnenen Informationen sind Grundlage für 
zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen 
und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und 
Datenverarbeitung weiter mitteilt, finden die 
Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis 
Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 
60.000 Haushalten, die nach einem objektiven 
Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt 
wurden, wöchentlich mehr als 1000 Haushalte zu 
befragen. 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende 
Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen 
Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält 
die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die 
gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die 
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es 
wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch 
tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem 
Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus 
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für 
vier aufeinander folgende Jahre. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen 
Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend 
gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und 
Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor 
schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des 
Landesamts legitimieren, sind zur strikten 
Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung 
per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das 
Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post 
an das Landesamt einzusenden. 
Das Bayerische Landesamt für Statistik und 
Datenverarbeitung bittet alle Haushalte, die im Laufe 
des Jahres 2012 eine Ankündigung zur 
Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der 
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 
 
 
 

Die Deutsche Rentenversicherung informiert: 
 

Umzug: Die Rente zieht nicht automatisch mit 
 
Egal, ob man in eine andere Straße oder eine andere 
Stadt zieht – Rentner sollten die neue Anschrift 
rechtzeitig dem Renten Service der Deutschen Post AG 
mitteilen. Darauf weisen die Regionalträger der 
Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin. 
 
Der Renten Service zahlt die Renten im Auftrag der 
Deutschen Rentenversicherung an die Renten-
empfänger aus. Wurden die Rentenanpassungs-
mitteilungen 2011 mit dem Vermerk „unbekannt 
verzogen“ an den Renten Service zurück geschickt, 
werden ab Februar 2012 aus Sicherheitsgründen die 
Zahlungen an die betroffenen Rentner vorläufig 
eingestellt. 
Rentner, die im letzten Jahr umgezogen sind und 
feststellen, dass die Rente fehlt, sollten sich daher 
umgehend beim Renten Service melden und die aktuelle 
Anschrift mitteilen. Die Rente wird dann sofort wieder 
angewiesen. 
Formulare für die Adressänderung erhält man bei jeder 
Postfiliale oder im Internet unter www.rentenservice.de. 
 
Vor einem Umzug ins Ausland sollte man sich in einem 
persönlichen Beratungsgespräch über die Auswirkungen 
auf den Rentenbezug informieren. 
 
Weitere Informationen zu diesem Thema gibt es in den 
Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung oder am kostenlosen Bürgertelefon 
unter 0800 1000 480 88. 
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Sprechstunden in Herzogenaurach 
 
Am Dienstag, den 28.02.2012 von 8.30 – 12.00 Uhr 
und von 13.00 - 15.30 Uhr hält die Deutsche Renten-
versicherung im Rathaus in Herzogenaurach einen 
Sprechtag ab.  

Terminbestellung vorab unter Tel. 09132/901114.  
Fachleute beantworten Fragen aus der Rentenversiche-
rung und beraten kostenlos. Bei der Beratung können 
auch Auskünfte aus dem Rentenkonto ausgedruckt wer-
den. Ob Arbeiter oder Angestellter, jeder kann sich indi-
viduell und umfassend über seine Rentenansprüche 
informieren. Daten sowohl von der LVA Oberfranken 
und Mittelfranken als auch von der BfA können abge-
fragt werden. Zum Termin selbst sollten Sie einen 
gültigen Personalausweis oder Reisepass mitbringen. 
  
Nächster Termin: 20.03.2012 
 
 
 

 

Allgemeine Informationen, die bei der  
Verwaltungsgemeinschaft Aurachtal und bei der 

Gemeindekanzlei Oberreichenbach erhältlich sind: 
 

 
- Flyer zur Servicestelle „BAYERN DIREKT“ der 

Bayerischen Staatsregierung  
- ab sofort ist das VHS Programm für das Sommer-

semester 2012 erhältlich.  
- eine Broschüre über Eherecht und Ehevertrag 
- ein Flyer zum Klimaschutz in ERH, 

Auftaktsveranstaltung am 13.02.12 
 

 
Entleerung der Altpapiercontainer (1,1 cbm) 

für die Gemeinde Aurachtal sowie der 
Gemeinde Oberreichenbach 

 
Der nächste Abholtermin ist   

Freitag, der 24. Februar 2012 
  
 
 

Volksschule Aurachtal -  
Grundschule 

 
Schuleinschreibung für das Schuljahr 2012/13 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Eltern der Kinder, die im Schuljahr 2012/2013 
eingeschult werden, 
 
hier einige Informationen für Sie: 
 
Der Schnupperunterricht wird am Donnerstag, dem 
22. März 2012 am Vormittag im Schulhaus 
Münchaurach stattfinden. 
 
An diesem Vormittag kommen die Kinder von ca. 
8:30 Uhr bis 13:00 Uhr in die Schule. Dazu treffen sich 
alle Kinder bis spätestens 8:00 Uhr an den jeweiligen 
Kindertagesstätten, auch die, die eine „auswärtige“ 
Einrichtung besuchen. Mit dem Schulbus fahren sie in 
Begleitung einer Erzieherin ins Schulhaus in 

Münchaurach und verbringen mit unseren Schulkindern 
einen ereignisreichen Schnuppertag in einzelnen 
Klassen mit Unterricht, Pausen und Sportstunde. Ihr 
Kind braucht für den Vormittag bei uns Federmäppchen, 
Schere, Kleber und Turnsachen. Eine Brotzeit und 
Getränke sollten auch nicht fehlen. 
 
Die formelle Anmeldung und die Nachgespräche mit 
den Eltern führen wir am Samstag, dem 24. März 2012 
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr durch.  
 
An diesem Tag werden Sie über den Verlauf und die 
Beobachtungen des Schnupperunterrichtes in Einzel-
gesprächen informiert und gegebenenfalls weitergehend 
beraten. Kommen Sie dazu bitte ins Schulhaus nach 
Münchaurach. Damit für Sie keine längeren Wartezeiten 
entstehen, tragen Sie sich bitte wegen des Termins in 
die Listen ein, die in den Kindertagesstätten ab dem 14. 
März 2012 aushängen. 
 
Melden Sie vor oder nach dem Gespräch bitte auch Ihr 
Kind mit den notwendigen Daten an unserer Schule an. 
Planen Sie bitte eine halbe Stunde dafür ein. 
Bringen Sie dazu bitte unbedingt die Geburts- und 
gegebenenfalls Taufurkunde des einzuschulenden 
Kindes bzw. das Familienstammbuch mit. Falls Sorge-
rechtsbeschlüsse greifen, sind diese auch vorzulegen.  
Weiterhin benötigen Sie eine Bestätigung über die 
Teilnahme an der Schuleingangsuntersuchung durch 
das Gesundheitsamt in den Kindertagesstätten. 
Ergänzen Sie bitte die Formulare, die für Sie und Ihr 
Kind vorbereitet sind und in der Aula  ausliegen, bevor 
Sie in den Anmelderaum gehen. 
 
Anmelde- und Teilnahmepflicht am Schnupperunterricht 
besteht für folgende Kinder: 
 
• schulpflichtige Kinder 

(Geburtsdatum 1.10.2005 – 30.09.2006) 
• auf Antrag der Eltern einzuschulende Kinder 

(Geburtsdatum 1.10.2006 –31.12.2006) 
• nur mit schulpsychologischem Gutachten 

einzuschulende Kinder 
(Geburtsdatum ab 1.1.2007) 

• im Vorjahr zurückgestellte / nicht eingeschriebene 
Kinder (Geburtsdatum ab dem 1.10.2004) 

 
Bitte melden Sie Ihr Kind auch dann bei uns an, wenn 
Sie einen Gastschulantrag für den Besuch einer nicht 
dem Schulsprengel zugehörigen Schule oder einer 
Privat- oder Ersatzschule planen. Bei Unklarheiten 
kontaktieren Sie uns im Vorfeld gerne telefonisch. 
 
Schulleitung der Volksschule Aurachtal  
gez. 
Alfred Sammetinger 
Rektor 
 

 

Verkauf von gebrauchten Schulmöbeln 
 
Es können gebrauchte Tische als auch Stühle günstig 
bei der Grundschule Aurachtal erworben werden. 
Bei Interesse bitte Kontakt mit Herrn Zeilinger in der Zeit 
von 8.00 -15.30 Uhr unter 0173/8507179 aufnehmen. 
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Gemeinde Aurachtal 
 

 
 

Unsere Internet-Adresse lautet: 
 

www.aurachtal.de 
 

Gefährdung durch freilaufende Hunde 
 
Aus gegebenem Anlass bitten wir die Hundehalter, 
insbesondere große Hunde nicht frei bzw. unbeauf-
sichtigt laufen zu lassen. 
 
Sehr viele Leute, die keinen Umgang mit Hunden haben 
und insbesondere auch Kinder haben häufig Angst vor 
Hunden. Wir bitten alle Hundehalter dies zu berück-
sichtigen und ihre Hunde an die Leine zu nehmen. Auch 
wenn es in Aurachtal bisher nicht für notwendig erachtet 
wurde eine Verordnung über eine allgemeine Anlein-
pflicht zu erlassen, bitten wir um Rücksicht im Interesse 
eines einvernehmlichen Zusammenlebens. Dies gilt 
insbesondere auch für den Bereich von Kinderspiel-
plätzen. Auf Kinderspielplätze dürfen Hunde oder 
sonstige Tiere überhaupt nicht mitgenommen werden. 
 
Bitte berücksichtigen Sie, dass das Gefahrenpotential 
freilaufender Hunde selbst vom Halter nicht ab-
schließend beurteilt werden kann. Der oft zitierte Satz: 
„Mein Hund macht doch nichts!“ trifft nicht immer zu.  
 
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf Mitbürgerinnen und 
Mitbürger und insbesondere auch auf unsere Kinder. 
 
Ihre 
Gemeindeverwaltung 
 
 

Wir gratulieren: 
 

Herrn Horst Zerl, Röthenäckerstr. 59 
am 10.02.2012 zum 65. Geburtstag 
 
Herrn Robert Wirth, Röthenäckerstr. 13 
am 12.02.2012 zum 65. Geburtstag 
 
Herrn Johann Schuh, Nankenhof 2 
am 12.02.2012 zum 75. Geburtstag 
 
Herrn Leonhard Heller, Unterreichenbacher Str. 5 
am 16.02.2012 zum 77. Geburtstag 
 
Herrn Georg Eckert, Graf-Goswin-Weg 14 
am 17.02.2012 zum 76. Geburtstag 
 
Herrn Gerhard Kerschbaum, Eisgrund 2 
am 18.02.2012 zum 65. Geburtstag 
 
Frau Rosa Hock, Bergstraße 90 
am 19.02.2012 zum 72. Geburtstag 
 
Herrn Hans Rook, Im Weinberg 3 
am 19.02.2012 zum 75. Geburtstag 
 

Frau Mathilde Flock, Mönchweg 8 a 
am 19.02.2012 zum 94. Geburtstag 
 
Herrn Georg Föckersperger, Hirtenberg 11 
am 21.02.2012 zum 79. Geburtstag 
 
Herrn Peter Zapf, Röthenäckerstraße 43 
am 22.02.2012 zum 75. Geburtstag 
 
Herrn António Dias Ferreira, Königstraße 26 
am 23.02.2012 zum 71. Geburtstag 
 
Frau Sophie Wick, Königstraße 5 
am 23.02.2012 zum 85. Geburtstag 
 
Herrn Friedrich Heller, Michael-Kreß-Straße 2 
am 24.02.2012 zum 71. Geburtstag 
 
Frau Maria Antini, Lange Straße 32 
am 24.02.2012 zum 80. Geburtstag 
 
Herrn Pane Cacic, Rainsberg 29 
am 25.02.2012 zum 65. Geburtstag 
 
Herrn Alfred Rappl, Dörflaser Weg 36 
am 25.02.2012 zum 71. Geburtstag 
 
Herrn Jan De Mul, Bergstraße 21 a 
am 27.02.2012 zum 65. Geburtstag 
 
Herrn Martin Schnappauf, Am Reichenbach 7 
am 27.02.2012 zum 75. Geburtstag 
 
Frau Susanna Amm, Zweifelsheimer Weg 13 
am 27.02.2012 zum 83. Geburtstag 
 
Frau Jacoba de Mul-van Hattem, Bergstr. 21 a 
am 28.02.2012 zum 65. Geburtstag 
 
Herrn Otto Oswald, Bergstraße 28 
am 01.03.2012 zum 80. Geburtstag 
 
Frau Elisabeth Eckert, Graf-Goswin-Weg 14 
am 01.03.2012 zum 96. Geburtstag 
 
 

Entleerung der Altpapiertonnen 
 
Der nächste Abholungstermin in Aurachtal ist   

Freitag, der 09. März 2012 
 
 
 

Gemeinde Oberreichenbach 
 

 
 

 

Unsere Internet – Adresse lautet: 
www.oberreichenbach-erh.de 
unsere E-Mail-Adresse lautet: 
info@oberreichenbach-erh.de 

 
Amtstunden der Gemeinde Oberreichenbach 

Dienstag von 16.30 Uhr – 18.00 Uhr 
Donnerstag von 16.30 Uhr – 18.30 Uhr 
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         Der REICHERBACHER 
                   – das ideale Geschenk! 

 
- Die Münze ist in der Gemeindekanzlei erhältlich -  

 
 
 

Entleerung der Altpapiertonnen 
 
Der nächste Abholungstermin in Oberreichenbach ist   

Freitag, der 09. März 2012 
 

 
 

 

Wir gratulieren:  
 
    
Frau Margarete Hacker, Emskirchner Straße 8 
am 12.02.2012 zum 82. Geburtstag 
 
Herrn Orhan Tugsavul, Emskirchner Straße 10 
am 14.02.2012 zum 81. Geburtstag 
 
Herrn Dieter Grimm, Im Assing 22 
am 26.02.2012 zum 65. Geburtstag 
 
 
 
 
 

Leitbild Oberreichenbach 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
gerne komme ich dem in der Bürgerversammlung geäußerten Wunsch nach, über den Stand der Umsetzung unseres 
Leitbildes zu berichten. Wie bereits in der Versammlung zu diesem Thema angemerkt wurde, können nicht alle im 
Maßnahmenkatalog beschriebenen Punkte gleich von heute auf morgen realisiert werden. Wir haben aber den Ehrgeiz 
und arbeiten beharrlich daran, dass eine Vielzahl der Maßnahmen schrittweise umgesetzt wird. 
 
Aus der nachfolgenden Tabelle können Sie entnehmen, welche leitbildrelevanten Maßnahmen wir im letzten Jahr 
umgesetzt bzw. in Angriff genommen haben. Sie zeigt ein sehr ausgewogenes Bild in den 3 Bereichen „Soziales“, 
„Infrastruktur/Lebensqualität“ und „Umwelt/Natur/Landwirtschaft“. 2011 war natürlich geprägt von der 875-Jahr-Feier und 
den damit in engem Zusammenhang stehenden Veranstaltungen. Weitere Schwerpunkte bildeten der Abschluss der 
energetischen Sanierung unseres Schulgebäudes sowie die Planung und Entwicklung unseres neuen 
Wohngebietes „An der Eckenberger Straße IV“. Beide Projekte bestechen mit einer Vielzahl von leitbildrelevanten 
Inhalten. Das von uns entwickelte Gemeindelogo „Oberreichenbach – In der Natur zuhause“ wurde nunmehr offiziell 
eingeführt. Es dient der Identifikation mit unserem Heimatort, soll auch unser Oberreichenbacher Lebensgefühl 
ausdrücken und für uns werben. Mittlerweile ziert es die 3 wichtigsten Ortseinfahrten und ist fester Bestandteil im 
gemeindlichen Schriftverkehr sowie auf den neu erstellten Ortsplänen. 
 
Ausblick 2012: Das Jahr wird dominiert von der Maßnahme „Erschließung des Wohngebietes“. Darüber hinaus steht 
der Ausbau des von der Gemeinde erworbenen Weihers mit angrenzender Wiese als Flächen zur 
Freizeitgestaltung an. Geplant ist für das laufende Jahr auch die Umsetzung der Maßnahmen „Wiederansiedlung des 
Storches“ und „Schaffung von Fußwegen“ im und um das Gemeindegebiet. Angedacht ist die Errichtung eines 
jährlich stattfindenden Dorffestes am Dorfplatz (Durchführung evtl. ab 2013), das von der Dorfgemeinschaft unter 
aktiver Mitwirkung aller Vereine und gesellschaftlicher Gruppierungen des Ortes ausgerichtet werden soll. 
 
Zuletzt möchte ich Ihnen noch den Hinweis geben, dass unser Leitbild mit dem Logo im Internet auf der 
Gemeindehomepage (www.oberreichenbach-erh.de), Pfad: Die Gemeinde – Unser Leitbild) einzusehen und auch als pdf-
Dokument hinterlegt ist. Gerne erstellen wir Ihnen auf Wunsch auch einen Ausdruck des gesamten 
Maßnahmenkataloges. 
 
Für Fragen zum Thema „Leitbild“ stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. Für Anregungen zur weiteren 
Realisierung und Fortentwicklung unseres Leitbildes bin ich Ihnen dankbar. 
 
Es grüßt Sie herzlich 
Ihr 
Roman Gibtner, 2. Bürgermeister 
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Kirchliche Nachrichten  
 

Mitteilungen der Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Aurachtal und Oberreichenbach 
www.aurachtal-evangelisch.de 
www.Oberreichenbach-evangelisch.de 
pfarramt@aurachtal-evangelisch.de 
 
Zu folgenden Gottesdiensten im Gemeindehaus 
Münchaurach wird herzlich eingeladen: 
 
So. 12.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. Kuhn 

Organistin: A. Hartl-
Gunselmann. 

So. 19.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant H.  
Plawer. Organist: R. Wanjelik.  

So. 26.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. Kuhn. 
Organistin: M. Reinhardt.  

 
 

 

Fr. 02.03. 19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst 
im Gemeindesaal. Thema: 
„Steht auf für Gerechtigkeit“. 
Die Liturgie kommt in diesem 
Jahr aus Malaysia. 
Musikalische Gestaltung: 
Kirchenchor Münchaurach. 
Leitung: Beate Beck. 

So. 04.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant H. 
Plawer. Organist: R. Wanjelik.  

 
Voranzeige:  
Sa. 10.03. 10.00 – 13.00 Uhr 
Kinderkirche am Samstag 
 
Zu folgenden Gottesdiensten in 
Oberreichenbach wird herzlich eingeladen: 
 
So. 12.02. 11.15 Uhr Taufe von Sina-Marie und Lea-

Louisa Wittek.  
 19.00 Uhr Gottes Liebe: Greif zu 

Abendgottesdienst mit Taufe 
von Johannes Glameyer. 
Gestaltung: Pfr. Dr. Kuhn und 
Team. Musikalische 
Umrahmung: Kirchenband. 
Leitung: Dr. Dieter Engelhardt.  

So. 19.02. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant H. 
Plawer. Organist: R. Wanjelik.  

Fr. 02.03. 19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst 
im Gemeindesaal 
Münchaurach. Thema: „Steht 
auf für Gerechtigkeit“. Die 
Liturgie kommt in diesem Jahr 
aus Malaysia. Musikalische 
Gestaltung: Kirchenchor 
Münchaurach. Leitung: Beate 
Beck. 

So. 04.03. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant H. 
Plawer. Organist: R. Wanjelik.  

 

Veranstaltungen:  
 
Mi. 08.02 14.00 Uhr Seniorenkreis im 

Gemeindehaus  Münchaurach. 
Thema: Das Land des 
Weltgebetstages MALAYSIA 

   Referentin: Beate Beck 
 18.30 Uhr Malkurs im Gemeindehaus 

Münchaurach mit Wolfgang 
Knobl. 
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Mi. 15.03. 18.30 Uhr Malkurs im Gemeindehaus  

Münchaurach mit Wolfgang 
Knobl.  

Do. 16.02. 19.30 Uhr BIBELGESPRÄCH im 
Gemeindehaus „Alte Schule“ 
Oberreichenbach. Thema: 
Widerstände der Freiheit. 
Von den Anfechtungen des 
Glaubens.  

Mi. 22.02. 14.00 Uhr Oberreichenbacher 
Nachmittag im Gemeindehaus 
„Alte Schule“. Thema: Unsere 
Ernährung. Referent: 
Apotheker Friedrich Seifert.  

Fr. 24.02. 20.00 Uhr LESENACHT (Näheres siehe 
Mitteilungen) 

Mi. 29.02. 18.30 Uhr Malkurs im Gemeindehaus  
Münchaurach mit Wolfgang 
Knobl.  

Voranzeige:  
FRAUENFRÜHSTÜCK im Gemeindehaus „Alte 
Schule in Oberreichenbach  
Am Samstag, den 17.03.2012 ab 9.00 Uhr  
Thema:  
Mensch ärgere dich nicht – Umgang mit 
dem Ärger.  
Referent: Werner Schindler 

 
Mitteilungen: 

 
Bücherei:  
Am 20. Februar (Rosenmontag) ist die Bücherei 
geschlossen. 
 

Lesenacht ! 
Eine Nacht in der Bücherei mit spannenden 
Geschichten, lustigen Spielen und Liedern und einer 
Nachtwanderung! Alle Grundschulkinder sind herzlich 
eingeladen! Bist du auch dabei? 
Am Freitag, den 24.02.12 geht’s um 20 Uhr los. Wir 
treffen uns im Gemeindehaus Münchaurach (Mühlberg 
1).  
Am Samstag um ca. 10 Uhr ist dann nach dem 
gemeinsamen Frühstück das offizielle Ende unserer 
Lesenacht. 
Es wird zwei Gruppen geben. Du kannst dir aussuchen, 
ob du in der Vorlesegruppe eine Geschichte hören, oder 
lieber gleich in deinem eigenen Buch schmökern 
möchtest. Natürlich darf jeder auch Bücher aus der 
Bücherei ausleihen. 
Wir freuen uns auf dich!!! 
Linda, Bettina & Team 
PS: Bitte möglichst bald im Pfarramt anmelden (Tel: 
09132/4614): 
 

Konfirmanden am 1. April in Oberreichenbach:  
 

Vorname Familienname Ort 
Dennis  Brodwolf Münchaurach 
Ronja Eichhammer Falkendorf 
Kim  Heder Falkendorf 
Sasha  Hessek Falkendorf 
Simon Hestermann Münchaurach 
Nicolas Kleist Falkendorf 
Alena Körner Münchaurach 
Mara Kreß Münchaurach 
Vanessa Roest Münchaurach 
Johannes Schleicher Münchaurach 
Andreas Schorr Neundorf 
Emily Strattner Münchaurach 
Johannes  Strattner Münchaurach 
Tobias  Ulrich Falkendorf 
Tim Wagner Münchaurach 
Julia  Wolf Falkendorf 

 
Konfirmanden am 15. April in Oberreichenbach:  
 

Vorname Familienname Ort 
Isabelle Bedner Oberreichenbach
Thore Bongards Oberreichenbach
Hannes Busch Oberreichenbach
Selina  Förster Oberreichenbach
Johannes Glameyer Oberreichenbach
Jens Helfert Oberreichenbach
Sven  Helfert Oberreichenbach
Michael Kreß Nankenhof  
Lea Richter Oberreichenbach
Louisa  Trapp Oberreichenbach

 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfr. Dr. Dieter Kuhn 
 
 

Die Kath. Pfarrei St. Otto informiert: 
 
Pfarrbüro St. Otto (Telefon 09132-7854-0) 
Öffnungszeiten  
Montag + Dienstag + Donnerstag 9.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Mittwoch                                      16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Pater Solomon ist erreichbar unter Tel. 09132-7854-19 
 
Möglichkeit der Krankenkommunion 
Wenn es Ihnen aus gesundheitlichen Gründen nicht 
möglich ist an den regelmäßigen Eucharistiefeiern der 
Pfarrei St. Otto teilzunehmen, sie aber die  
Hl. Kommunion empfangen möchten, so rufen Sie bitte 
im Pfarrbüro St. Otto an (Tel. 09132 / 7854-0). 
Beichtgelegenheit in St. Otto  
(jeden 3. Donnerstag i. Monat) 
Do. 16.02.12 ab 17.30 Uhr. Bitte melden Sie sich in der 
Sakristei der Pfarrkirche St. Otto. 
Gerne können Sie auch einen anderen Termin 
vereinbaren. 
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Gottesdienste Herzogenaurach, St. Otto  
So.  10.15 Uhr Eucharistiefeier 
Do.  18.00 Uhr Rosenkranz 
  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
So. 12.02. 10.15 Uhr Eucharistiefeier 
   Startgottesdienst für 

Firmlinge/St. Otto 
  10.00 Uhr Kleinkindergottesdienst 
So. 19.02. 10.15 Uhr Junger Gottesdienst mit Band 
   Verkauf fair gehandelter Prod. 

und Frühschoppen 
Mi. 22.02. 18.30 Uhr  Gottesdienst z. 

Aschermittwoch 
So. 26.02. 20.00 Uhr Taizè-Gebet (Pfarrz. 2. OG) 
Do. 01.03.  Tag der Ewigen Anbetung 
   Näheres siehe Otto-Info 
 
Fachklinik Herzogenaurach (Kapelle, 5. Stock) 
So.    9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Seniorenwohnzentrum „Tuchmacher Gasse“ 
Würzburger Str. 5  
Mi., 15.02. um 15.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Seniorenresidenz Kursana „Haus Martin“ 
Würzburger Str. 17 
Fr. 24.02. um 16.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Gottesdienste in Hammerbach, St. Elisabeth  
Die.  18.00 Uhr Rosenkranz 
  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
So.  13.30 Uhr Andacht 
 
Vorabendmessen in Münchaurach, Klosterkirche, 
Sa. 11.02. 17.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sa. 25.02. 17.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Vorabendmessen in Oberreichenbach, St. Egidien,  
Sa. 18.02. 17.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sa. 03.03. 17.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Sonstiges: 
Mi. (jeden) 20.00 Uhr Chorprobe (Pfarrz., 1. OG) 
   Wir freuen uns über jede/n neue 
   Sänger/In! 
Mo. 13.02. 20.00 Uhr KAB-Gesprächskreis G+L 
  (Pfarrhaus, Sitzungszimmer) 
Di. 14.02. 19.30 Uhr Sachausschuss „Eine Welt“: 
  Sitzung (Pfarrhaus Sitzungszi.) 
Mi. 22.02. 20.00 Uhr Sachausschuss Ökumene: 
  Sitzung (St. Otto-Stube) 
Mo. 27.02.  14.30 Uhr KAB-Jungseniorentreff 
  Vortrag: „Wie mache ich ein 

Heilwasser?“ (Pfarrz., St. Otto) 
 
„Tanz mit – bleibt fit 50+“ 
Tänze und Gymnastik mit Frau Frey finden statt: 
Do. 09.02.12, Fr. 17.02.12 und Do. 01.03.12 
ab 14.30 Uhr im Pfarrzentrum/Saal 
 
KAB-Jungsenioren: Faschingstanzveranstaltung 
am So., 12.02.12 (17-21 Uhr) im Pfarrz. St. Otto 
 

Tanzveranstaltung für Senioren der Stadt 
Herzogenaurach 
Herzliche Einladung für Do. 16.02. ab 14.30 Uhr in das 
Pfarrzentrum St. Otto Herzogenaurach. 
 
Alltagsexerzitien 2012 „Ein Stück Himmel“ 
In der Fastenzeit 2012 sind Sie ganz herzlich eingeladen 
zu den Alltagsexerzitien rund um das Thema „Himmel“. 
Entdecken Sie jede Woche eine neue Facette des 
Himmels, spüren Sie den Himmel in sich nach, teilen Sie 
mit anderen Ihre Gedanken zum Himmelreich und 
begegnen Sie Himmelsboten und Himmelsstürmern! 
Die Exerzitien werden von der Diözesanstelle Berufe der 
Kirche und dem Referat Spiritualität im Erzbistum 
Bamberg erstellt. Sie umfassen fünf Wochen mit 
mehreren Treffen für den Austausch in einer Gruppe. 
Ein Wortgottesdienst schließt den Weg ab. Das 
Exerzitienbuch begleitet die Teilnehmer/-innen mit 
jeweils fünf Tagesimpulsen pro Woche und einem 
„Himmels-Tagebuch“ zur persönlichen Besinnung. 
Gestalten Sie Ihre Fastenzeit ganz bewusst und gönnen 
Sie sich diese Aus-Zeit für sich und mit Gott! Es ist 
schön und sinnvoll, wenn Sie an allen Terminen Zeit 
haben – falls nicht, dann sprechen Sie uns an; wir finden 
eine für Sie und uns passende Lösung! 
Termine für die Treffen: Mittwoch 15.02. zur 
Vorbesprechung sowie Montag, 05.03., 19.03. und 
02.04.12 zum Austausch in der Gruppe (jeweils um 20 
Uhr) 
 
Ort: Pfarrzentrum St. Josef, Niederndorf 
 
Leitung: Gemeindereferent Bernhard Keller und Pater 
Kamil 
 
Kosten: 5 € für das Exerzitienbuch; Begleit-CD kann 
nach Wunsch für 8 € gekauft werden; Buch und CD 
kosten 12 € 
 
Anmeldung in einem der kath. Pfarrbüro oder per Mail 
an bernhard.keller@erzbistum-bamberg.de 
 
Osterkerzen kreativ gestalten 
Es ist nicht schwer und macht Spaß. In gemeinsamer 
und fröhlicher Runde können Sie ein unverwechselbares 
Einzelstück schaffen und schon ein bisschen 
Osterfreude schnuppern. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie auch mithelfen würden, Kerzen zu basteln, welche 
nach den Ostergottesdiensten verkauft werden. Bitte 
Schneidbrett, kleines, spitzes Messer (evtl. eine starke 
Stopfnadel mit Korken) und ein weiches, kleines Tuch 
mitbringen. Wir treffen uns jeweils ab 19.00 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Otto (Erwachsenenbildungsraum) am 
Montag, den 27.2. und den 5.3. und am Dienstag, den 
6.3.2012. Auf Ihr Kommen freut sich Frau Rita Kraus. 
 
DPSG Pfadfinder Aurachtal 
(www.pfadfinder-aurachtal.de) 
Gruppenstunden 
Wölflingen ab 7 Jahre: Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr 
Jupfi ab 10 Jahre Montag   18.15 – 19.45 Uhr 
Pfadfinder ab 14 J. Mittwoch 19.00 – 20.30 Uhr 
Leiterrunde ab 18 J. einmal im Monat 
 
Die Treffen finden in den Räumen der Pfadfinder im 
Pfarrz. St. Otto (Keller) in Herzogenaurach statt. 
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Faschings- 
Tanznachmittag 
 
  Es spielt für Sie zum Tanz auf:  „Siggi“ 
 
  Ort:       Pfarrzentrum St. Otto 
                 Theodor-Heuss-Straße 12 
 
  Datum:    am 16.02.2012 
 
  Beginn:   15.00 Uhr;  Eintritt frei  
 
  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
   
  Gudrun Müller mit ihren Damen   
 
 

 

 

Aus Vereinen und Verbänden  
 
                         DIE FREIWILLIGEN FEUERWEHREN  
   AUS UNSERER VERWALTUNGS- 
  GEMEINSCHAFT INFORMIEREN  
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Münchaurach 
 
Am Freitag 10. Februar findet um 19:00 Uhr eine  
Schulung im FFW-Haus statt. Wir bitten um zahl- 
reiches Erscheinen.  
 
Das nächste Treffen unserer Bambini-Gruppe ist  
am Samstag 25. Februar um 14:00 Uhr. 
 
Abfahrt für unsere Skifahrt ist am 02. März um  
14:00 Uhr am Friedhofsparkplatz. 
 
Am 24. Februar ist um 20:00 Uhr unser nächster  
Kartelabend. 
 
gez. J. Kress  
 

 
Freiwillige Feuerwehr Oberreichenbach 

 
Am Dienstag den 28. Februar findet um 19.30 ein 
Unterricht für alle aktiven Mitglieder im Feuerwehrhaus 
statt. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
 
gez. 
Thomas Heisler 
1. Kommandant 
 

 
 
 

Sport-Club 1948  
Aurachtal Münchaurach e.V. 

 
 
 
 
 
 
 

Fußballabteilung 
 
Unsere Nachwuchsarbeit findet mittlerweile auch 
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im Landkreis große Anerkennung, nicht zuletzt durch die 
Ausrichtigung der Endspiele  des 
Landrat-Irlinger-Pokals im Sommer 2011. 
Jedoch ist die Jugendarbeit mit großem personellem 
Aufwand verbunden. 
Unsere Jugendausbilder benötigen dafür dringend 
Unterstützung. 
Wir suchen deshalb für alle Jugendmannschaften 
(G – A-Jugend) Trainer/Betreuer. 
Wenn Sie Interesse an der Ausbildung unseres 
Nachwuchses haben, melden Sie sich bei Herrn 
Hans Eichler (Tel: 09132/63632). 
Bedenken Sie, eine gute und erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit ist nur mit genügend Trainern und 
Betreuern möglich. 
 
☺  ☺  ☺  ☺  ☺  ☺  ☺  ☺  ☺  ☺  ☺  ☺  ☺  ☺  ☺  ☺ 
 
Hallen-Trainingszeiten und Ansprechpartner 
Fußballabteilung 
 
AH – Mannschaft  Do. 20:00 Uhr 
Bernd Gast (0157/76310478 und Uwe Binder 
(09132/62380) 
1. Mannschaft  Di. u. Do. 19:00 Uhr 
Uwe Jändrasch (09132 / 746953) keine Halle !!! 
A – Jugend + 2. Mannschaft Sa. 12.15 – 13.45 Uhr 
Hans Eichler (09132/63632) 
B - Jugend, U-17  Mo. 18.00 – 20.00 Uhr 
Erwin Lodes (09132/63973) u. Florin Rusovat 
C - Jugend, U-15  Do. 17.30 – 19.00 Uhr 
Philipp Lindner und Oskar Valdmaa 
D - Jugend, U-13  Sa. 08.45 – 10.35 Uhr 
Edgar Wittig (09132/745410)) 
E 1 - Jugend, U-11 Mo. u. Mi. 17.30 – 19.00 Uhr  
Oliver Jünger 09132/741360 
E 2 - Jugend, U-11 Sa. 10.35 – 12.15 Uhr 
 Max Riedl (09132/745221), Christian Eichler 
F- Jugend,  Fr. 16.30 – 18.00 Uhr 
Jürgen Echtner (09132/7415815) 
G-Jugend, U-9 Sa. 13.45 – 14.45 Uhr 
Mario Arnold (09132/797586) 
Damen  Mi. 19:30 Uhr Halle in Emskirchen 
Patrick Matthäus 
 

Gymnastik 
 
Trainingszeiten (Turnhalle Münchaurach) 
 
Montag, 8:15 Uhr bis 9:15 Uhr 
Fitnessgymnastik: 
(Ansprechpartnerin: Gerti Huber, Tel.: 09132 / 61099) 
Mittwoch, 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
 
Eltern-Kind-Turnen für Eltern mit Kindern im Alter von 
1½ bis 4 Jahren 
15.30 -16.30 Uhr Katrin Neugebauer (Tel. 746700) u. 
Christine Zenkel (Tel. 61728). 
Für Eltern mit Kindern im Alter von 4 bis 6 Jahren 
16.30 bis 17.30 Uhr, Kerstin Murr (09132/737401). 
 
Mittwoch, 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Damengymnastik 
(Ansprechpartnerin: Carmen Hauswurz-Maier, 
Tel.:09132 / 630184) 

 
Mittwoch, 20:00 Uhr bis 21.30 Uhr 
Powergymnastik 
(Ansprechpartnerin: Astrid Hirsch, Tel.: 09132 / 796441) 
 
Donnerstag, 16:30 Uhr und 17:30 Uhr 
Kinderturnen für Grundschulkinder ab 8 Jahren 
(Ansprechpartnerin: Isabell Hartung, (Tel. 60421) 
 
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
 

Tischtennis 
 

Trainingszeiten (Turnhalle Münchaurach): 
 
Jugendtraining 
Dienstag, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Erwachsenentraining 
Dienstag, 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr 
Jugendtraining 
Freitag, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Erwachsenentraining 
Freitag, 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr 
 
        ☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻ 
 

Die ordentliche Generalversammlung 
des SC Aurachtal-Münchaurach  

findet am Sonntag, 11.3.2012 
im Sportheim statt. 

 
Die Tagesordnung wird im nächsten Amtsblatt bekannt- 
gegeben. 
 
gez. Helmut Haninger, Schriftführer 
 
 
 

Männergesangverein Falkendorf 
 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2012 

 
Dienstag, 06. März 2012 um 20.00 Uhr 

 
im Vereinslokal Gasthaus Jordan in Falkendorf. 

 
Tagesordnung: 
Begrüßung 
Bericht des 2. Vorstands 
Bericht der Chorleitung 
Bericht des Kassenführers 
Bericht des Schriftführers 
Bericht der Kassenprüfer 
Entlastung des Kassenführers und des Vorstands 
Neuwahl des 1. Vorstands 
Sonstiges – Wünsche u. Anregungen 
 
 
Mit freundlichen Sängergrüßen 
Vorstandschaft u. Chorleitung 
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SCO Nachrichten 
 
 

 
Büro - Öffnungszeiten 

jeden Donnerstag von 20.00 – 21.00 Uhr  
Telefonnummer  SCO – Büro: 

 
 

 
 

 

 
Heimat und 

Gartenbauverein  
Aurachtal e.V.  
 
Wer noch Lust hat und mitmachen will beim 
Nistkästen und Insektenhotel bauen!   
Anmeldungen bitte unter Tel.: 1025. 
Wir treffen uns jeweils am Samstag, den  
4., 11. und 18. Februar um 9 Uhr an der Schule in 
Münchaurach. Kinder müssen eine Begleitung haben 
da mit Sägen und Bohrmaschine gearbeitet wird. 
Geplantes Ende um 11:30 Uhr.  
 

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 

 

am Mittwoch den 29.2.12 um 19 Uhr 
 

ins Sportheim Münchaurach . 
 
Die Tagesordnung 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes  
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der 

Vorstandschaft 
5. Neuwahlen  
6. Grußworte 
7. Wünsche und Anträge 
8. Vortrag  

Schnecken, Iltis, Wiesel und Automarder.  
 
Bitte Termin vormerken, es wäre sehr schön, wenn 
recht viele kommen würden. 
 
Von der Theatergruppe:   
Es gibt noch Karten für unser neues Stück  
in der Raiffeisenbank Münchaurach. 
Gespielt wird die Gaunerkomödie  
von Hans Schimmel 
„Ätsch jetzt gründen wir eine Bank“ 
(Als Antwort auf die Bankenkrise) 
  
Aufführungen im Neidorfer Stodl sind  
Freitag der 16. März und Samstag der 17 März., 
jeweils um 19:30 Uhr und am Sonntag, den 
18. März 2012 um 15 Uhr , Mittwoch, den 21. März ist 
die Benefizaufführung mit erweitertem Programm, 
bei dem die Eintrittsgelder einem wohltätigen Zweck 
zukommen.  

      09104/823026 
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Die letzten Aufführungen sind am darauffolgenden 
Wochenende am 23., 24., 25. März 2012 jeweils um 
19:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Für die bevorstehende Gartenzeit hier unsere 
Geräteausleihliste  
 
Ausleihgebühr auf Anfrage 
 

Geräte Terminabsprache und zu holen 
bei 

Hochdruckreiniger Hr. Heindel / 61798 

Vertikutierer Hr. Freimark / 3775 

Rasenwalze Hr. Gechter / 1025 

Gartenhacke, Mulchmäher, 
Teleskop-Baumschere und 
Tiroler Steigtanne 

Hr. Schuh / 9728 

Dörr Automat Fr. Gundel / 60734 

 
Die Vorstandschaft 
gez. Gechter 
 
 
 
Ski- u. Wanderclub 
Falkendorf e.V. 
 
 
 
 

Hallo Skifans! 
 
am Sonntag, 11. März 2012, werden wir im Skigebiet 
„Hochficht“ die offene Vereinsmeisterschaft 2012 
austragen. 
 
Offene Vereinsmeisterschaft bedeutet: Jeder kann 
teilnehmen, es gibt eine Gesamtwertung und eine 
vereinsinterne Bewertung. 
 
Das Skigebiet „Hochficht“ in Österreich befindet sich im 
sogenannten Dreiländereck direkt an den Grenzen zu 
Tschechien und Deutschland. Es liegt ca. 60 km von der 
Dreiflüssestadt Passau entfernt (von Falkendorf: 274 
km). 
 
Für das Rennen wird uns ein Riesenslalom gesteckt. 
Rennbeginn ist um 11:00 Uhr. 
 
Alle Teilnehmer müssen in eigener Regie anreisen. Wir 
können und werden natürlich für Fahrgemeinschaften 
sorgen.  
 
Preise:  
Erwachsener: 28,-€; Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre: 15,-€; 
(Der Preis beinhaltet nur den Tagesskipass) 
Die Startgebühren werden vom Verein übernommen. 
Aufschlag für Nichtmitglieder: 5,-€; 
 

Wir bitten um Überweisung der Teilnehmerbeträge unter 
dem Stichwort „Offene Vereinsmeisterschaft“ mit 
Namens- und Jahrgangsangabe auf das Konto 109 408 
266 bei der Raiffeisenbank Neustadt (BLZ: 760 695 59) 
bis zum 20. Februar 2012. 
 
 

  Besuch der Luisenburgfestspiele am Samstag, 
    30.Juni 2012 
 
Wir haben Karten für die Vorstellung "Blues Brothers - 
Im Namen des Herrn". 
 
Im Vorprogramm werden wir auch das Felsenlabyrinth 
neben der Schaubühne besuchen. 
Aus organisatorischen Gründen müssen wir um 
Anmeldung bis 29. März 2012 bitten! 
 
Den Tagesablauf sowie die genauen Gesamtkosten 
(maximal 50,-€; beinhalten Vorstellung, Eintritt in das 
Labyrinth und Busfahrt) werden rechtzeitig per 
Rundschreiben bekannt gegeben.  
 
 
Unser Fitnessprogramm bzw. sportlichen Aktivitäten 
im Winterhalbjahr 2011/12: 
 

 In der Schulturnhalle in Münchaurach jeden Montag 
von 20:00 bis 21:00 Uhr  Gymnastik „fit ab 50“. 

 
 Das ist ein von Ulrike Assmann von der 

Skigymnastik separiertes Fitnesstraining, das auf die 
Ansprüche der Teilnehmenden eingeht. Ideal für 
Einsteiger und auch eine Ergänzung zur 
Skigymnastik. Bestens geeignet um fit zu werden 
bzw. fit zu bleiben. 

 
 Ski-Gymnastik: In der Schulturnhalle Münchaurach 

jeden Donnerstag von 19:00 bis 20:00 Uhr. 
 
 
gez.: Kuehnke (Schriftführer) 
 
 
 

 
 
 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

 
Liebe Mitglieder/innen des 
Heimat- u. Gartenbauvereins Oberreichenbach, 
 
wir laden Sie herzlich zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung des Vereins am 

 
Freitag, den 09. März 2012 

19:30 Uhr im Gasthaus Freyung 
 

ein. 
 
 

Röthenäckerstr. 13 
91086 Aurachtal 
Do. ab 20.00 Uhr 

 0 91 32 / 73 76 65 

F A L K E N D O R F
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Folgende Tagesordnungspunkte sind festgelegt: 
 
1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht von 2011 und Vorschau auf 2012 
3. Bericht des Kassierers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft 
7. Bildung eines Wahlvorstandes 
8. Neuwahlen der Vorstandschaft 
9. Informationen, Wünsche und Anträge 
 
Die gesamte Vorstandschaft tritt zurück und es stehen 
die Posten zur Neuwahl an. Wer Interesse an der 
Vereinsarbeit hat sollte sich bitte mit uns in Verbindung 
setzen. 
 
Die Vorstandschaft freut sich auf ihre zahlreiche 
Teilnahme an der Mitgliederversammlung und dem 
damit verbundenen Interesse am Vereinsleben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. 
Die Vorstandschaft 
 
 

„Obstbaumschnitt“ 
Am Samstag, 18. Februar 2012 

 
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Anfang des 

Unterreichenbacher Weg in Oberreichenbach 
 

Wir werden wie jedes Jahr, die Obstbäume 
ausschneiden. Hierzu werden freiwillige Helfer gesucht, 
die beim Obstbaumschneiden uns unterstützen. Gerne 
sind auch Helfer willkommen, die noch keine Erfahrung 
haben im Obstbaumschneiden, aber sich dafür 
interessieren und es lernen möchten.  

Informationen bei Elke März-Fährmann,  
Tel. 09104/2490. 

 
Bitte bringen Sie, falls vorhanden, 

Ihre Baumschere, Astsäge und eine kleine Säge mit. 
 

Wir freuen uns auf Sie. 
 
Die Vorstandschaft 
 
 

Die Ortsbäuerin von Oberreichenbach 
informiert: 

 
Am Donnerstag, den 23. Februar 2012 um 14.00 Uhr 
findet im Gasthaus Freyung der Vortrag 
 
Taschengeld und mehr–Familiengespräch Finanzen 
 
statt. Referentin: Frau Marianne Schneider 
 
Auf zahlreichen Besuch freut sich Eure Ortsbäuerin 
Marie Hetzar 
 
 

Voranzeige der Ortsbäuerin von 
Oberreichenbach 

 
BBV-Ausflug am Mittwoch, 20. Juni 2012 

 
Unser heuriger Landfrauenausflug führt uns nach 
Kronach. Dort erwartet uns eine Stadtführung, wir 
besuchen eine Porzellanfabrik und lassen uns in einer 
Pralinenfabrik verwöhnen. Auch hierzu herzliche 
Einladung. 
 
Eure Ortsbäuerin 
Marie Hetzar 
 

 
Veranstaltungshinweise 

 
Voranzeige 

 
Herzliche Einladung 

 
Am FREITAG, 02.03.2012  
um 19:30 im Saal  
des Gasthauses Freyung  
präsentiert Weltenbummler Alex Brand  
einen Bildervortrag über seine  
 
Tour de Madagascar 
 
Madagascar ist einzigartig aufgrund seiner isolierten 
Lage im Indischen Ozean. Die rote Insel wird auch als 
Minikontinent an der Schnittstelle zwischen Afrika und 
Asien bezeichnet. Seitdem sich die Insel vor ca. 80-160 
Mio. Jahren vom Urkontinent Gondwana abgespalten 
hatte, entwickelte sich eine eigenständige Tier- und 
Pflanzenwelt. Die ersten Siedler waren Malaien aus dem 
Gebiet des heutigen Indonesien vor ca. 1500 Jahren. 
Kultur und Sprache weisen noch heute darauf hin. 
Danach kamen weitere Einwanderungswellen aus 
Ostafrika, Arabien, Indien und Europa – das heutige 
Madagaskar ist ein Schmelztiegel. Der Vortrag ist ein 
Reisebericht über eine sechswöchige Erkundungstour 
abseits der Hauptrouten quer durch die Insel: 
 
- Die Pirateninsel Sainte Marie und die Ostküste 
- Mit dem Buschtaxi durch das Hochland 
- Mit dem Einbaumboot auf dem Tsiribihinafluss 
- Entlang der Westküste mit einem Auslegersegelboot 
- Die Baobabwälder und Trockensavannen im 

Südwesten 
- Mit dem klapprigen Dschungelexpress vom Hochland 

durch den Urwald hinunter an die Küste 
- Auf dem Pangalaneskanal mit dem Ruderboot 
 
Der Referent hat mehrere Nationalparks erkundet und 
zeigt beeindruckende Bilder von Lemuren (Makis, 
Kattas, Indris, Sifakas), Krokodilen und Flughunden in 
freier Wildbahn. 
 
Unkostenbeitrag 3,00 € 
 
gez. 
Klaus Hacker, 1. Bürgermeister 
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 Die Schulvorbereitenden Einrichtungen mit 
 integrierter Tagesstätte (SVE) Buch und der 
 Kindergarten Buch mit Kleinkindgruppe laden  
  herzlich ein zum 
 

„Tag der offenen Tür“ am Samstag, 11. Februar 2012 
von 14 – 16 Uhr 

 
Unter dem Motto 

„Kinder sind unsere Zukunft – WIR begleiten sie“ 
freuen wir uns Ihnen die 

SVE, Zum Brandwald 1, 91085 Weisendorf-Buch, 
Tel. 09132 - 781030 und den 

Kindergarten mit Kleinkindgruppe, Zum Dachsknock 23a, 
91085 Weisendorf-Buch, Tel. 09132 – 781040 

vorstellen zu dürfen. 
 
 

Einladung Landfrauentag 
 
Am Montag, 27. Februar 2012, 13.00 Uhr in Gremsdorf 
im Forum Barmherzige Brüder, Eustachius-Kugler-Str. 1, 
91350 Gremsdorf 
 
 

 

Sonstige Mitteilungen 

 
Das Fundamt meldet: 
 
In der zweiten Kalenderwoche 2012 wurde in der 
Sparkasse Münchaurach ein linker schwarzer 
Handschuh gefunden. 
 
Am 20.01.2012 wurde im Wald in Dörflas ein rotes 
Laufrad mit gelbem Lenker (Marke Puky) gefunden. 
 
 
 

Das Bayerische Rote Kreuz - 
Kreisverband Erlangen-Höchstadt 

 
bietet im Monat Februar verschiedene Lehrgänge an 
unterschiedlichen Orten und zu verschiedenen Terminen 
an. Bei Interesse erhalten Sie nähere Auskünfte unter 
Tel. 09131/1200-301 von 8.00 bis 12.00 Uhr. 

 
 
 

Der Arbeiter-Samariter-Bund 
Regionalverband Erlangen-Höchstadt e.V. 

informiert: 
 

Kleiner Erste Hilfe Kurs (1 Tag) 
Jeden Samstag in Erlangen am Hafen, Gundstr. 9 
(Rettungswache am Hafen) neben Mc Donald’s findet 
von 9.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr ein kleiner Erste Hilfe 
Kurs für Führerscheinbewerber der Klassen A,B,L,M 
und T statt. Unkostenbeitrag nur 25 €. Sehtest 
möglich! 
 
Großer Erste Hilfe Kurs (2 Tage) 
Jeden Samstag und Sonntag in der Rettungswache 
am Hafen. Beginn 9 Uhr bis ca. 16.00 Uhr. 
Unkostenbeitrag nur 40 €. 

 
Kurse auch in Höchstadt und Herzogenaurach. 
Infoline: 09131/19212 oder 
unter: www.asb-erlangen.de 
 
 
Beratung für alle Bürgerinnen und Bürger die 
Fragen haben über Pflege, Betreuung, 
Alzheimer-Demenz 
 
Wir informieren und beraten Sie über: 
Information über Hilfs- und Unterstützungsangebote im 
häuslichen Bereich; 
Information über Pflegeheim, Pflegedienst, Tages- und 
Betreuungsdienst; 
Beratung u.a. über Alzheimer Demenz (und andere 
Demenzen) und Depression;  
Beratung über Pflegefinanzierung, Pflegeeinstufung, 
Vorsorgevollmacht,  
Patientenverfügung, Wohnungsanpassung etc. 
 
Wir bieten Entlastungsmöglichkeiten für pflegende 
Angehörige: 
Gesprächskreise für pflegende Angehörige;  
Schulung für pflegende Angehörige;  
Schulung von Ehrenamtlichen; 
stundenweise Betreuung durch geschulte, 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer; 
 
Information und Kontakt unter (09193) 5033191 oder 
(0177) 5884882. 
Die Beratung und Information der Fachstelle sind 
kostenlos. 
 
Rosi Schmitt, Fachberaterin 
 
 
 

Der Krisendienst Mittelfranken informiert: 
 

Menschen in seelischen und sozialen Krisensituationen wissen 
oft nicht, an wen sie sich (außerhalb der normalen Sprech- und 
Bürozeiten) im Notfall wenden können. 
Der Krisendienst Mittelfranken ist eine zentrale Anlaufstelle für 
alle BürgerInnen in Mittelfranken und unterstützt seit 1998 
Menschen in seelischen Notlagen. An 365 Tagen im Jahr 
bieten die qualifizierten Mitarbeiter schnelle und 
unbürokratische Hilfestellungen an. 
Weitere Infos zur Einrichtung entnehmen Sie bitte der 
Internetseite www.krisendienst-mittelfranken.de oder direkt 
unter: 
Krisendienst Mittelfranken, Hessestraße 10, 90443 
Nürnberg, Tel.: 0911/424855-0, Fax: 0911/424855-8 
 
 
 
 

Die Land- und forstwirtschaftliche 
Sozialversicherungsträger 
Franken und Oberbayern 
informieren: 

 
Batterien laden und überbrücken 

Vorsicht: Explosiv 
 

Die kalte Jahreszeit macht vor allem älteren Fahrzeug-
Batterien zu schaffen. Manchmal hilft es dann noch, die 
Batterie aufzuladen. Doch Vorsicht! Beim Aufladen entsteht 
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hochexplosives Knallgas, ein Gasgemisch aus Wasserstoff 
und Sauerstoff. Kann es nicht entweichen, sammelt es sich in 
der Nähe der Batterie. Ein Funke kann dann ausreichen, um 
eine Explosion auszulösen. Grundsätzlich gilt: Immer die 
Herstellerhinweise lesen und befolgen! 
 
Aus- und Einbau der Batterie – Sind der Motor und alle 
Stromverbraucher ausgeschaltet, wird zuerst der Minuspol 
abgeklemmt. Pole und Klemmen reinigen und zum 
Korrosionsschutz mit Polfett leicht einfetten. Anbauteile wie 
Polabdeckungen, Entgasungsbehälter, Winkelstück, 
Schlauchanschluss, Blindstopfen, Polklemmenhalter von der 
ersetzten Batterie übernehmen. Beim Einbau zuerst den 
Pluspol anklemmen. Auf einen festen Sitz der Polklemmen 
achten. 
 
Laden der Batterie – Vor dem Aufladen müssen die 
Verschlussstopfen der Batterie geöffnet werden, damit das 
Knallgas in die Luft entweichen kann. Niedriger Säurestand 
sollte vor dem Laden mit destilliertem Wasser nachgefüllt 
werden. Bei wartungsfreien Batterien ist das Öffnen der Zellen 
allerdings nicht mehr möglich. Beim Anschließen werden 
zuerst das Plus-Kabel und dann das Minuskabel vom 
Ladegerät an der Batterie befestigt. Ist der Ladevorgang 
abgeschlossen, erst das Ladegerät ausschalten und fünf 
Minuten warten, bevor die Polklemmen entfernt werden. 
Gelangt Säure auf die Haut, mit viel Wasser abspülen. Auch ist 
ein abgetrennter, gut belüfteter Laderaum mit entsprechender 
Kennzeichnung, in dem die Batterie geladen wird, erforderlich. 
 
Immer wieder den Ladezustand der Batterie beim Laden 
überprüfen, damit ein Überladen vermieden wird! Wenn 
Bleiakkus über ihren maximalen Ladezustand hinaus geladen 
werden, bildet sich Knallgas. Bereits ein Funke genügt und es 
kommt zu einer heftigen Explosion. 
 
Offenes Feuer in der Nähe der ladenden Batterie darf auf 
keinen Fall entfacht werden. Generell sollte der Ladevorgang 
nur bei normaler Raumtemperatur erfolgen. Weil auch nach 
dem eigentlichen Ladevorgang noch Gase entweichen, darf 
die Batterie nicht unmittelbar nach dem Laden angeklemmt 
werden. 
 
Gefahren beim Umgang mit Batteriesäure – Um gefährliche 
Verwechslungen auszuschließen, darf Säure ausschließlich in 
bruchsicheren und entsprechend gekennzeichneten Gefäßen 
aufgewahrt werden. Die Verwendung von Säurehebern oder 
Ballonkippern beim Umfüllen der gefährlichen Flüssigkeit 
machen den Umgang sicherer. Fließendes Wasser, 
mindestens jedoch eine Spülflasche zur ersten Behandlung 
von Verätzungen sollte immer in unmittelbarer Nähe der 
Batterieladestation vorhanden sein. Die passende persönliche 
Schutzausrüstung, also säurefeste Handschuhe, säurefeste 
Schutzbrille und eventuell eine säurefeste Schürze, sollte 
rechtzeitig bereitgestellt und benutzt werden. 
 
Starthilfe – Die kalte Jahreszeit macht vor allem älteren 
Batterien zu schaffe. Durch längere Standzeiten, 
ungenügenden Säurestand oder vermehrte Tiefentladungen 
altern Batterien vorzeitig. Soll bei einem Fahrzeug Starthilfe 
geleistet werden, sind unbedingt die Vorschriften des 
Herstellers zu beachten. Unter Umständen können sonst 
Generator oder Regler des Fahrzeuges beschädigt werden. 
Beim Anklemmen der Starthilfekabel ist auf die richtige 
Reihenfolge zu achten: Zuerst Pluspol der Starthilfebatterie mit 
Pluspol der Fahrzeugbatterie und anschließend Minuspol der 
Starthilfebatterie mit Minuspol der Fahrzeugbatterie verbinden. 
Das Abklemmen der Kabel erfolgt dann in genau umgekehrter 
Reihenfolge. Die Starthilfekabel sollten übrigens vollständig 
isolierte Klemmen und einen der Batteriegröße 
entsprechenden Leiterquerschnitt haben, mindestens jedoch 
16 mm². 

 

Die Kommunale Unfallversicherung Bayern 
Bayerische Landesunfallkasse informiert:  

 
Ski-Helme können schwere Verletzungen vermeiden 
Beim Skifahren während der Klassenfahrt nur mit 
Helm auf die Piste 
 
Nur mit Helm auf die Piste – das empfehlen die 
Kommunale Unfallversicherung Bayern (KUVB) und die 
Bayerische Landesunfallkasse (BayerLUK) den 
Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften beim 
schulischen Skisport. Am besten machen Lehrer schon 
bei der Vorbereitung von Wintersporttagen oder 
Skikursen deutlich, dass der Helm beim alpinen Skisport 
oder Snowboarden Pflicht ist. Dann gibt es hinterher 
keine Diskussionen auf der Piste. 
 
Das Tragen von Helmen ist ein wichtiger Teil der 
sicheren Organisation schulischer Skisportveran-
staltungen, für die die Lehrkraft die Verantwortung trägt. 
Auf der Piste ist der Lehrer Vorbild. Das bedeutet, auch 
beim Thema Helm mit gutem Beispiel voranzugehen. 
Wenn sich die Freizeitsportler auf der Piste das 
Helmtragen ebenfalls anschauen, umso besser. 
 
Weniger Kopfverletzungen dank Ski-Helm 
Skifahrer und Snowboarder sind sich zunehmend der 
Gefahren bewusst und tragen einen Helm. Das führte zu 
einem Rückgang der Kopfverletzungen um rund 20 
Prozent im letzten Winter, wie die Auswertungsstelle für 
Skiunfälle ermittle. Helme können Unfälle zwar nicht 
verhindern, aber die Schwere der Verletzung 
vermindern. Österreichische Untersuchungen haben 
ergeben, dass Helmträger 50 Prozent weniger 
Gehirnerschütterungen erleiden als Skifahrer ohne 
Helm. Daher besteht in Österreich und Italien bereits 
eine Helmpflicht für Kinder und Jugendliche. 
 
Ganz wichtig: Der Helm muss passen und sollte deshalb 
ausprobiert werden, bevor es auf die Piste geht. Beim 
Kauf empfiehlt es sich daher, Mütze oder Stirnband 
mitzunehmen. Auch die DIN EN 1077 „Helme für alpine 
Skiläufer und für Snowboarder“ sollte erfüllt sein. 
 
Weitere Informationen zur sicheren Gestaltung von 
Klassenfahrten und Wintersport erhalten Lehrkräfte 
direkt bei der KUVB. Zu beachten sind auch die Regeln 
der International Ski Federation (FIS) zum sicheren 
Skifahren. 
 
KUVB und BayerLUK sind die Träger der gesetzlichen 
Unfallversicherung für die rund 1,4 Millionen Schulkinder 
in Bayern. Der Versicherungsschutz ist für Schüler und 
Eltern kostenfrei. 
 
Weitere Informationen rund um die gesetzliche 
Unfallversicherung gibt es unter www.kuvb.de 
 
 

Das nächste Amtsblatt erscheint am Donnerstag, den 
01.03.2012. Annahmeschluss für Anzeigen und dergl. ist 
am Freitag, den 24.02.2012 um 10.00 Uhr. Falls Sie Ihre 
Anzeige faxen möchten, hier unsere Fax-Nr. 09132/775-19. 
Unsere E-Mail Adresse lautet: amtsblatt@aurachtal.de 

     Wir bitten um Beachtung!    

 


